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Bonn, 30.07.2018 
 

Screeningtest Pregabalin im Urin im Zentrallabor 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass ab 30.07.2018 ein 
Screeningtest für die Bestimmung von Pregabalin im Urin (homogener 
Enzymimmunoassay) angefordert werden kann. Für den neuen Assay 
wird Spontanurin als Untersuchungsmaterial benötigt. 

Pregabalin ist ein antikonvulsives Medikament. Es wird auch in der 
Substitutionstherapie eingesetzt. Da der Missbrauch von Pregabalin 
kontinuierlich ansteigt und ein relevantes medizinisches Problem darstellt, 
bieten wir Ihnen für folgende Indikationen den Screeningtest an:  

 Kontrolle des Beigebrauchs in der Entzugstherapie 
 Kontrolle auf Drogenfreiheit aus medizinischen Gründen 
 Verlaufskontrolle in der Entzugstherapie 
 V. a. akute Vergiftung (Überdosis) 

Hinweise: 

Der Screeningtest liefert nur ein vorläufiges Analyseergebnis. Um ein 
bestätigtes Ergebnis zu erhalten, muss ein anderes, spezifischeres 
Verfahren angewandt werden. Zur Bestätigung des Ergebnisses ist eine 
rechtsmedizinische Untersuchung mittels LC-MS/MS heranzuziehen. Der 
Test darf nicht für forensische Zwecke benutzt werden.  

Klinische Erwägungen und professionelle Urteilsbildung sollten bei allen 
Tests auf Drogenmissbrauch, besonders bei vorläufig positiven 
Ergebnissen, berücksichtigt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Prof. Dr. med. Birgit Stoffel- Wagner 
- Ärztliche Leiterin des Zentrallabors - 
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